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AUSSTELLUNG

Gebrauchsgraphik
vom 23. Juni bis 13. Juli 1947

Oeffnungszeiten: Werktags: 10 —12 und 14—18 Uhr
Sonntags: 10 — 12 und 14—16 Uhr
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12. Trachten-Chilbi Im Kursaal
Bern. Dieses farbenprächtige und
gemütliche «Bämfest en minia-
ture» findet Samstag, den 5. Juli,
in sämtlichen Räumen des Kur-
saals Bern statt. Die Veranstalter
garantieren für einen urchigen und
bodenständigen Anlass. Trachten-
tragende sind sehr willkommen,
hingegen ist kein Trachtenzwang.
Mitwirkende sind: Das grosse
Sommerorchester C. V. Mens mit
einem Extrachllbiprogramm ; Jod-
derklub Berna Bern; Trachten-
gruppe Bern-Stadt und Umgebung;
die Trachtengruppe Düdingen
(Freiburg) in ihren schmucken
Trachten und die Trachtengruppe
Mühleberg; die urchigen Emmen-
taler Jodler Konolfingen; die
Solojodlerin Grittli Sutter aus
Büren a. A.; die Einzeljodler Ernst
Gasser und Ernst Sommer jun.,
Alphombläser Ernst Nyffeler,
Thun. Die Kapelle René Munari
spielt im Kuppelsaal, dann die drei
Ländlerkapellen «Bämer Bär»,
Gebr. Pulver und Hdfstetter Bern
in den verschiedenen Lokalen. Ab-
wechslungsreiehes Auftreten aller
Mitwirkenden in sämtlichen Räu-

2ïttt

5* SuU

£rad)tc
dlilbt

Int .Uurfaal

men und im Garten. Nach Mit-
ternacht findet ein Rundmarsch
der Trachtenleute statt. Ueberall
wird gemütlicher und fröhlicher
Chilbibetrieb sein. Di© Eintritts-
preise sind ganz bescheiden ge-
halten und sind überall gültig.
Ein Teil des Reinertrages wird
dem Säuglingsheim Bern-Elfen««
überwiesen. «Vom Himmel abe
chunt e Stärn, er nimmt si Wäg
grad gäge Bärn, für dert e chli
ga z'glänze». p. d.

Kunsthalle Bern. Die Kunst-
halle Bern eröffnete Samstag, den
28. Juni, 15 Uhr, eine Ausstellung
Jean Lurçat. Lurçat hat sich um
die Erneuerung der französischen
Tapisserie verdient gemacht. Die
Tapisserien, darunter das soeben
vollendete Hauptstück «Le Vin» in
der Grösse von 4 m auf 10 m, bil-
den den Mittelpunkt der Ausstel-
lung. Dazu kommen eine grosse
Anzahl von Gemälden und Gou-
achen. Die Ausstellung steht un-
ter dem Patronat von Herrn Henri
Hoppenot, französischer Botschaf-
ter in Bern. Sie dauert bis und
mit 20. Juli.
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12. Iruekten-tikilbi im liursssl
lkr». Dieses k»rdenprS.odtige und
gemiitlieke «LSrnkest en minis-
ture» Kndet Ssmstng, <isn S. 1u!i,
in sâintiieben Lâumen des Kur-
sssls Lern àtt. Dis Vsrsnàlter
garantieren kiìr einen urekigen unâ
bodenständigen àlass. Vraedtsn-
tragende àd sskr willkommen,
kingegen ist kein?raekten2wang.
Mitwirkende àd: Das grosse
Sommsrorekester O. V. Mens mit
einem L!xtrs.ekil>diprogrsmm; dod-
derkiub Lerne. Lern; Anseilten-
grupps Lsrn-Stadt und iàgekung:
<Zie Traektengrupps Diiàgen
(Kreiburg) in ikren sekmueksn
?raâten und die Iraektengrupps
Miiklederg- à urekigen Kmmen-
tàr dodler Konoikingen; <iis

Solojodlsrin Drittli Lutter sus
Lllrsn a. á.,- die Lw^eijodler Lrnst
(Zasser und Krnst Sommer jun.,
^ipkorndlàssr Lrnst ^kksisr,
?kun. Die Kapelle ktend Munari
spielt im Kuppeisssi, dsnn dis drei
DândlerkapsUen «Lârner Vär»,
Dsbr. Luiver und Dokstettsr Lern
in den versekiedenen Dokaien. ^b-
weeksiungsreiokss àktreten slier
Mitwirkenden in sämtkeken ktàu-
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MSN und im Darten. àek Mit-
ternsekt findet ein Lundinarsek
der Tk-aodtenlsute statt. DederaU
wird gsmiltlieker und kröklicker
Likilbidetrieb sein. Die Eintritts-
preise sind ganz besekeiden gs-
kalten und sind iiksraü gUItig.
Kin ?eil des ktsinsrtrages wird
dem Säugilngskeim Lern-Klkensu
Überwiesen. «Vom Dimmsi abe
okunt « Stärn, er nimmt si Wäg
grad gàge Lârn, Wr «iert e ekii
gà 2'giäNZIS». p. <i.

Kmistkalle kern. Dis Kunst-
käs Lern eâknete Samstag, äsn
28. duni, 15 Dkr, eine àsstsîìung
dean Duryat. Dürrst bat siek um

à Erneuerung der krsmiösiseksn
tapisserie verdient gemaekt. Die
?apisssrien, darunter âss soeben
vollendete Dauptstiiek «De Vin» in
der Drösss von 4 m auk 10 m, bil-
den den Mittelpunkt à àsstsi-
lung. Duziu kommen eine grosse
àsài von tZemälden und Qou-
neben. Die Ausstellung stekt un-
ter dem Latronat von Derrn Henri
Doppenot, kransösiseker Lotsekak-
ter in Lern. Sie dauert bis und
mit 2V. àli.

'
Emmental

i.ueg, I.üclems!p,
!>>7 —i>W» î â>WW kssfülti, l^OO5sgg, cles k^spkz U5w.
M? MWM^ ^ füiirt 8le 6ie

MS':

»
ì^oclernEZ Wagenmaterial ^lelctrisclier kstrieb

^ l


	Was die Woche bringt

